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Biodiversität „im Dilemma“ 
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Zielsetzungen zur Biodiversität in Österreich: Rahmen 

• AT ist Vertragspartei des Übereinkommens über die Biologische Vielfalt (CBD) 

 >>> Verpflichtung zur Festlegung einer Nationalen Biodiversitäts-Strategie 

 >>> Globale Biodiversitätsziele post 2020: Beschluss Ende 2021 

  

• Als EU MS sind die EU Ziele zur Biodiversität in AT umzusetzen 

 >>> EU Biodiversitäts-Strategie 2030 

 >>> Nationaler Prozess zur Biodiversitäts-Strategie Österreich 2030 
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IPBES  Assessment  2018 zu Zustand und Trends der globalen 
Biodiversität 

• Natur und Ökosystemleistung = Grundlage für Leben auf der Erde;  

• Fähigkeit der Natur diese Leistungen zu erbringen verschlechtert sich weltweit 

• Ca. 25 % der meisten Tier- und Pflanzengruppen – bis zu 1 Mio. Arten – sind vom 
Aussterben bedroht 

• Ursachen:  

1. Landnutzungsänderungen, inkl. Flächenverluste 

2. Direkte Ausbeutung  

3. Klimawandel 

4. Umweltverschmutzung 

5. Gebietsfremde invasive Arten 
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IPBES  Assessment  2018 zu 
Zustand und Trends 
der globalen 
Biodiversität 
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Lösung: Es braucht einen tiefgreifenden, transformativen Wandel! 

               = eine grundlegende, systemweite Reorganisation über technologische,  

wirtschaftliche und soziale Faktoren hinweg, einschließlich Paradigmen, 

Zielen und Werten 
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IPBES  Assessment  2018 zu Zustand und Trends der globalen  
Biodiversität 
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EU State of Nature Report 2020 
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Key findings: 

• Druck durch landwirtschaftl. Aktivitäten, Aufgabe der 
Landnutzung, Urbanisierung und Verschmutzung   

• Klimawandel zunehmende Bedrohung der Biodiversität  

• Natura 2000: 18 % der Landfläche, 10 % der marinen 
Flächen in der EU 

• Guter Erhaltungszustand von NUR 14 % der bewerteten 
Habitaten und 27 % der Nicht-Vogelarten. Bestäuber-
Habitate haben überaus schlechte Schutzstatus und 
Trends 

• Guter Zustand von ca. 50% der Vogelarten der VS-RL, 
allerdings Trend bei Farmland Birds (“lowest number of 
improving trends is that for farmland birds”) 
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EU Biodiversitäts-Strategie 2030  
 
 • Situation in Österreich (2013-2018) 
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Biodiversität 

Klimaschutz 

Zero 
Verschmutzung 

Farm2Fork 

Kreislauf-
wirtschaft 

Forststrategie 
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EU Biodiversitäts-Strategie 2030  
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1. Schutz der Biodiversität – Kohärentes Netz an Schutzgebieten 
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EU Biodiversitäts-Strategie 2030: Zentrale Elemente  
 

30% der Landfläche in 
EU 

30% der Meeresfläche 
in EU 

Davon 10% strenger 
Schutz in EU 

•Schutz aller Primärwälder und 
Wälder mit urwaldähnlichen 
Strukturen,  

•weiter Torfmoore , 
Feuchtgebiete, Mangroven, 
Grünland 

Fotos (c) bing.at 
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2. EU Plan zur Wiederherstellung geschädigter Ökosysteme  

 Schwerpunktlegung auf Gebiete von Bedeutung für den Klimaschutz (z.B. Moore, 

Grünflächen) 

 EK prüft Vorlage verbindlicher Ziele in 2021 
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EU Biodiversitäts-Strategie 2030: Zentrale Elemente  

25.000 km freie 
Fließstrecken in EU  

Anpflanzung von 3 Mrd. 
Bäumen  

30% der Arten & 
Habitate  von ungünstig 

in günstigen 
Erhaltungszustand 

Fotos (c) bing.at 
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 Wiederherstellung der Biodiversität auf landwirtschaftlicher Nutzflächen – 

Biodiversitäts-Strategie engverknüpft mit „Farm2Fork“ – Initiative & GAP 2030 
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EU Biodiversitäts-Strategie 2030: Zentrale Elemente  
 

25% Biolandbau in EU 10% ldw. Fläche mit 
Landschaftselementen 

Erhalt der 
genetischen Vielfalt 

(trad. Kulturpflanzen; 
Saatgutsorten) 

Fotos (c) bing.at 
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 Wiederherstellung / Erhalt der Biodiversität auf landwirtschaftlicher Nutzflächen – 

Biodiversitäts-Strategie engverknüpft mit „Farm2Fork“ – Initiative & GAP 2030 
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EU Biodiversitäts-Strategie 2030: Zentrale Elemente  
 

20% Verringerung des 
Einsatzes von 
Düngemittel  

Erhalt der 
Bestäuber 

Reduktion 
Flächenverbrauch
& Sanierung von 

Böden 

Fotos (c) bing.at 
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• Reduktion der Gefährdungen  
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EU Biodiversitäts-Strategie 2030: Zentrale Elemente  
 

50% Reduktion der 
Pestizide in EU  

Nachhaltige 
Energieerzeugung 

Verringerung 
Umwelt- und 

Luftverschmutzung   

Fotos (c) bing.at 
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• Reduktion der Gefährdungen 
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EU Biodiversitäts-Strategie 2030: Zentrale Elemente  
 

50% Reduktion der 
durch IAS gefährdeten 

Arten / Rote Liste Arten 

50% Reduktion der 
durch IAS gefährdeten 

Arten / Rote Liste Arten 

Begrünung der 
Städte 

Fotos (c) bing.at 



bmk.gv.at 

EU Biodiversitäts-Strategie 2030: Umsetzung 
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Forschungsagenda; Neues Wissenszentrum für Biodiversität 

• Ziele sind auf EU Ebene zu erreichen:  MS nationale Beiträge – 
Bewertung durch EU in 2024 
 

• Finanzierungsbedarf: 20Mrd. € / Jahr  
 

• Neuer Governance Rahmen zur Überprüfung der Umsetzung 
 

• Forschungsagenda für Biodiversität; Neues Wissenszentrum  
 

• EU Biodiversitätsziele sind Beiträge zu neuen globalen 
Biodiversitätsziele „EU lead by examle“  
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Österreichische Biodiversitäts-Strategie 2030 
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• Verpflichtung aus dem Übereinkommen über die Biologische Vielfalt 

• Vorgabe Regierungsprogramm 2020-2024 
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Der Prozess zur neuen österreichischen  
Biodiversitäts-Strategie 2030…. 
 

Foto: Obermayr / BMK 
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Ziele & Prinzipien des Stakeholder Prozesses 

Gemeinsam Verantwortung 
übernehmen   

Vielfalt betrifft ALLE 

Vertrauen schaffen 

Vielfalt - für Natur und Menschen! 

„bottom up“ statt „top down“ 
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Der Prozess zur neuen Strategie …. 
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Umsetzung stärken - Synergien schaffen & stärken 
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Gliederungsvorschlag: Biodiversitäts-Strategie Österreich 2030 
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Wälder 

Einleitung Status und Trends   

Ziele für Lebensräume: übergeordnete und spezifische Ziele 

Wälder 
Agrarland
-schaften 

Siedlungsgebiet
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Ziele/Maßnahmen sollen SMART sein! 
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S pecific  spezifisch, konkret 

M easurable  messbar (beurteilbar durch Kenngrößen) 

A chievable  erreichbar, attraktiv 

R ealistic   realistisch, aktiv beeinflussbar 

T ime-bound Zeitrahmen, terminiert 
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• Raumordnung 

• Landwirtschaft 

• Forstwirtschaft 

• Jagd 

• Wasserwirtschaft und Fischerei 

• Tourismus 

• Industrie, Gewerbe, Handel und Konsum 

• Rohstoffgewinnung  

• Verkehr und Mobilität  

• Energie  

• Gebietsfremde Arten 

• Naturschutz 

• Klimaschutz und Biodiversität  

• Gesundheit und Biodiversität 

• Entwicklungszusammenarbeit 

Maßnahmen für Sektoren / Politikbereiche  
(Akteure, Zeithorizonte, Evaluierungsparameter) 
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Umsetzung stärken und überprüfen: 

Finanzierung: Schaffung eines Biodiversitätsfonds zur Umsetzung der     

Biodiversitäts-Strategie 2030 für Österreich  

 

Überwachung: Errichtung eines umfassenden Biodiversitäts-Monitoringsystems 

 

Aktionsplan zum Erhalt der Insektenvielfalt 
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Es braucht umfassenden Wandel 

                                           …. in Gesellschaft/Politik/Wirtschaft! 

 

Es braucht gemeinsame Verantwortung! 

 

Wir sind Teil der Biodiversität! 

 

 

Fotos: BMLRT / Power of Earth Prod.; BMLRT  /  LFZ/Buchgraber 


